
sbadener Rade - Dlafl.
Er. ehemt täglich ; wöchentlich einmal eine

Hanptliste der anwesenden Fremden.
Abonnementspreis:

fSr das Jahr . . . 12 M.— 13 M. 50
„ „ Halbjahr 7 „ 50 ! 8 „ 70
„ „ Vierteljahr 4 50 M®< 5 « 50
„ (inen Monat 2 „ 20 ä 1' t .. 50

Cur- und Fremdenlist ©.
LS . Jahrgang.

Einzelne Nummern der Hanptliste . . 30 Pf.
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt . . 5 Pf

» „ Voppel-Blatt . . . 10 Pt
Einrüekungsgebühr: Die rierspaltige Petit¬

zeile oder deren Baum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und bei wiederholter InsutMB
wird Rabatt bewilligt.

Annoncen -Annahme : WIESBADEN in der Expedition, Curhaus, links vom Portal ; sowie in den bekannten Annoncen-Expeditionen und Filialen der Herren G. L. Daube & Comp-
Haazenstein& Vogler, Rudolph Hesse, Bureau: Invaliden-Dank in BERLIN, E. Schlotte in BREMEN, Jäger’sche Buchhandlung in FRANKFURT a. M.

M 362. Dienstag den 29 . December 1885.
Für undeutlich geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier-

geber, wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.
Fremde, welche Briefe oder Sendungen erwarten, werden wohl daran thun, ihre Wohnung bei Laiserl . Postamte und Laiserl . Telegraphenamte, Rheinstrasse 19,

anzuzeigen. _ _ Die Redaction.

631 AßOHNEMEHTSCONGEBT
des

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Oapellmeisters Herrn Louis Lüstner.

Nachmittags 4 Ulir.

1. Marsch in H-moll.
2.  Ouvertüre zu »Die Rose von Erin“
3.  Gavotte in E-moll.
4. Csikos-Quadrille.
5. Chor der Friedensboten aus
6. Ouvertüre zu „Hamlet* . . . .
7. „Contemplation“ (Streichorchester)
8. Potpourri aus

Rienzi“

.Her Barbier von Sevilla“

Schubert-Liszt.
Benedict.
H . Sitt.
Jos . Strauss.

Wagner.
Stadtfeldt.
Lemaigre.
Rossini.

Rundschau:
Kgl. Schloss.
Curhausk

Colonnaden.
Cur-Anlagan,
Kochbrunnen.
Heidanmauer,

Museum.
Kunst¬

ausstellung.
Kunstversin.
Synagoge.

Kath. Kirche.
Evaag. Kirche.
Bergkirche,
Engl. Kirche.
PalaisPauline
Hygiea Gruppe

Schiller-
Waterloo-

er-
Denkmal
die. Hc.

Fernsicht.
Platte.

Wartthurm,
Ruine

des

Städtischen Cur -Orchesters
unter Leitung des

Oapellmeisters Herrn Louis Lüstner.

Abends 8 Uhr.

1.  Vorspiel zu „Die sieben Raben* . . . . Rheinberger.
2. „Auf der Wacht “, aus „Soldatenleben * . . Hiller.
3. Motoren, Walzer. Joh . Strauss.
4. Tenor-Arie aus dem „Stabat mater “ . . . Rossini.

Posaune-Solo: Herr Schrodt.
5. Ouvertüre zu „Ruy Blas “ . Mendelssohn.
6. Air aus der D-dur-Suite. J . S. Bach.
7. Vox populi , Potpourri. Conradi.
8. Steckbrief , Marsch-Polka aus „Der Feld¬

prediger “ . Millöcker.

Feuilleton.
Die Vertilgung von Ottern und Reihern ist im Grossherzogthum Hessen zur

Hebung der Fischzucht staatlich angeordnet und organisirt worden; auch der erste deutsche
Fkeheteifair der hingst in München tagte , empfahl Prämien auf die Vertilgung des schäd¬
lichen Raubthiers zu setzen, wie dies in Norddeutschland bereits der Fall ist. In Hannover
sind in 0 Monaten 1150  Prämien zur Auszahlung gekommen . Ein Gutsbesitzer in Thüringen,
der seit 18S0 der Fischotterjagd obliegt und seit dieser Zeit 62 Stück erlegte, hat den
Ertrag seines Forellenfanges von 400 Mark im Jahre 1880 auf 1800 Mark im Jahre 1884
gesteigert, — In Heidelberg ist ein in Schottland berühmter Fischotternjäger mit einer
Mente eigens abgerichteter hochschottländischer Hunde eingetroffen , um die zahlreichen in
der Umgegend in den Bächen und Teichen befindlichen Fischottern, welche seit einer Reihe
von Tahren ein Gedeihen der Forellen unmöglich machten und überhaupt die gefürchtetstell
Feinde der Fischzucht sind, auf die praktischste Waise zu vertilgen.

— Richter - Ich mache Sie darauf aufmerksam, dass Sie jedes Wort beschwören
müssen Sie dürfen also keine Thatsache behaupten, die Ihnen etwa nur vom Hörensagen
bekannt ist! Zuerst wollen wir nun mal Ihre Personalien feststellen. Wann sind Sie ge-

boren? Herr Präsident, das weiss ich auch nur vom Hörensagen, denn, obgleich
ich dabei war, "habe ich das Datum doch vergessen. Meine Eltern versicherten mir immer,
es sei am 3. August 1846 gewesen.“

— Ein Lehrling bei einem Pastetenbäcker brachte verschiedenes Backwerk in’s
Offiriprs-Oasino Unterwegs begegnet ihm ein Oberst und fragte:

Nun Bursche wie steht’s, stiehlst Du Deinem Meister brav Pasteten ?“
Mit offenen Augen sah der ihn an und sagte : „Sie sind gewiss auch Pastetenbäcker¬

lehrling gewesen!“
— Der Tausend, das war ein hübsches Mädchen. Wissen Sie, wer das war?“

Das ist Fräulein Silber, eine arme Waise, die weder Eltern , noch Geschwister,
noch sonstige Verwandte hat. Sie besitzt aber ein Vermögen von etwa einer halben Million!““

„Ei, ei ! Das wäre so eine Familie, in die ich gerne hineinheirathen möchte.“
- Pfarrer fim Unterricht) : „Nun, Kinder, was ist denn ein Gelübde.“
JockeleT̂ D™iacht, wenn Oiner a Mädle gern hot.“

„Herr Pfarrer , Ihre heutige Predigt, so kurz sie war, war dennoch

so wäre sie noch kürzer

„Aber, was ist denn das, die gestern bei Ihnen gekaufte Uhr schlägt

— Gutsherr:
vortrefflich.“

Pfarrer : „Ja , wenn ich mehr Zeit darauf verwandt hätte,
geworden.“

— Kunde:
ja nicht !“

Uhrmacher : „Dann sind Sie glücklich!“
Kunde: „Ja , ich möchte wissen warum?“
Uhrmacher : „Wissen Sie nicht ? Die Uhr schlägt keinem Glücklichen !“
— Fechtbruder : „Ein armer Reisender bittet um einen Zehrpfeunig!“
Herr : „Ach was, wer reisen will, muss Geld haben !“
Fechtbruder : „Aha, d’rum bleiben Sie zu Haus !?“
— „Denke Dir, Luise, die Frida Müller hat einen Walzer komponirt.“
„„Ach was, die hat ja Talent für Alles — sie singt, malt, komponirt und wird

nächstens ganz gewiss auch noch ihren Nachbar, den alten Wittwer, heirathen.““
— Richter : „Sie haben als Zeuge einen Eid zu leisten, dass Sie nur die reine

Wahrheit sagen wollen. Erheben Sie Ihre rechte Hand und sprechen Sie mir nach : „Ich
Johann Jakob Hofbauer —“

Zeuge: „Jo, Herr Richter, so hoiss i !“
— Herr : „Klärchen, Klärchen, Du bist mein Engeil“
Mädchen (lachend): „Hi, hi, das haben Sie Ihrer Frau schon oft gesagt !“
Herr : „Ja weisst denn Du nicht, dass es gute und böse Engel gibt !“

Meteorologische Beobachtungen des Curvereins.

Wiesbaden,
Barometer
(Millimeter)

Thermometer
(Celsius)

27. Dec. 10 Uhr Abends 763,8 - 1,5
28. „ 8 „ Morgens 761,8 — 3.4

1 „ Mittags 759,1 — 1,4

Relative
Feuchtigkeit

86 oi0
90 „
84 „

27. Dec. Niedrigste Temperatur — 1,5, höchste + 5,4, mittlere -j- 2,8.
Allgemeines  vom 28. Dec. Sonntag heiter, still, milde Luft , Abends klar und

Maier.kalt ; heute Morgen starker Reif, bedeckt, still.



Inge ^opmeiie Fremde.
Wiesbaden , 28. December 1885.

Der Sach druck der Cur- & Fremd enliste oder eines
des Gesetzes vom 11. Juni

Afiter -. Kaufmann , Br Kfm., Cöln. Wolff, Fr . m. Faw , Berlin. Buch, Br. Kfm.,
Berlin. Marchal, Br. Kfm., Paris . Meyer, Br. Kfm., Frankfurt . König, Br. Fabrik-
bes., Pforzheim. Gabali , Hr. Kfm., Cöln. Hulscher, Br. Kfm., Amsterdam . Gens¬
burger , Br. Kfm., Colmar.

Bären:  Mayer , Br. Kfm., Dürkheim.
Berliner Bef:  v . Giese, Hr. Officier, Bockenheim. v. Giese, Br., Schwerin.
Belle me:  Rücker , Br. Cand. jur . m. Bed., Berlin.
Z'ölniseher Bef:  Stöckicht , Hr., Bad Scbwalbach. Steiner , Fr ., Schweiz.
Stotel Musch:  Knörnschild , Hr. Brauer . Lhisterer , Hr. Braumeister . Macher,

Hr. Weingutsbes . Spemann, Hr. Rittergutsbes.
Englischer Mof:  Hollstein , Hr Dr. med., Marburg. Fach , Hr. Kfm., New-York.

Reibel, Hr. Insp ., Boppegarten . Carmer, Hr. Rent ., New-York. Spund, Hr. Stud.
ehern., Zürich.

Einhorn:  Akermann , Hr. Kfm., Mannheim. Jäger , Hr., Braunschweig. Brandt,
Hr. Kfm., Erfurt . Vollbracht Hr. Kfm., Limburg. Busch, Hr. Kfm., Ober-Walluf.
Wagner , Hr. Kfm., Limburg. Schulze, Hr. Kfm. m. Fr., Mainz. Vatter , Hr. Kfm.,
Crefeld . Kurtz , Hr. Kfm., Braunfels.

Grüner WaM:  Abt , Hr. Kfm., Laufach . Schönemann, Hr. Kfm., Berlin. Hell-
wig, Hr., Homburg.

SBamfturger Bef:  von Minnigerode-Neuhoff, Hr. Frhr ., Majoratsbes . m. Fr .,
Wahlhausen.

Botel mm Buhn:  Winter , Hr. Kfm., Frankfurt . Caspars , Hr. Architect, Idstein.
Kiessenwetter , Hr., Usingen. Gehring, Hr., Ludwigshafen . Schmidt, Hr. Kfm., Ems.

IVassuuer Bef:  Müller , Hr. m. Fr., Nürnberg.
Botel «len- Hort ! : v . Haugwitz, Hr. Officier, Darmstadt . v. Pannitz , Hr. Oberst,

Freiburg . v. Staff-Reitzenstein , Hr. Baron, München.
/Vonnenhof:  Kipf , Hr. Dr., Blasewitz. Wernher , Hr. Dr., Limburg, v. Pawetz,

Br. Hptm., Frankfurt . Hess, Hr. Hptm. m. Fr ., Berlin. Fischer , Hr. Lieut ., Hage¬
nau. Walter , Hr., Königsberg . Nathan , Hr., Frankfurt , llerle , Hr., Cöln. Batt¬
berg , Hr., Berlin. Korwer , Hr. m. Farn.. Cöln. Hahn, Hr. m. Fr., Idar . Fresenius,
Hr. Kfm., Niederwiesen. Berghof, Hr., München. Braubach, Hr., Hadamar . Beyer,
Hr. Kfm , Berlin. Landsberg , Hr. Kfm., Berlin. Ellternak , Hr., Saarbrücken.

Tbeils derselben ist untersagt und wird auf Grund
1870 gerichtlich verfolgt.
Botel an Eure:  Hamilton , Lady m. Bed., England . Suermondt, 2 Bin., Aachen.

Lange, Hr. Rechtsanwalt , Strassburg.
Pfiilxer Mof:  Achenbach , Hr. Kfm., Siegen.
Pthein - Botel:  v . Schimowsky , Hr. Officier, Homburg. Itzenplitz . Hr. Graf, Rittm.,

Cassel. Cox, Hr. Officier, London, van der Kars, Hr. Rent ., Rotterdam . Ernst,
Hr. Kfm., Manchester. Hoppe, Hr. Rent. m. Fr ., Hamburg.

Bose:  Buchanan , Hr., London . Buchanan, Frl ., London. Wagenknecht , Hr. m. Fr .,
Schmalkalden. Humphrey, Hr., England.

Schülxenhof:  Wellenstein , Hr. Apoth., Battenberg . Friedrich , Hr., Kaiserslautern.
Taunus - Botel:  v . Gugel, Hr. Lieut., Rastatt . von Gugel, Hr. Lieut., Mainz.

Hefter, Hr., Frankfurt , Tappiser , Hr. Kfm.. Coblenz. Kohl, Hr. Rent ., Offenbach.
Plaut , Hr., Berlin. Altenkirch , Hr., Limburg. Linde, Hr. Kfm. m. Fr., Coln.
Mancher, Hr. m. Farn, u. Bed., Neustadt . Howe, Hr. Kfm., Frankfurt . Hauptmann,
Hr. Landtagsabg ., Bonn. Birschel, Hr. Kfm. m. Fr., Frankfurt . Müller, Hr. Bür¬
germeister , Eitorf.

Botel TrinZhtimmer:  Höveler , Hr. Kfm., Solingen. Nickel, Hr. Kammerrath,
Schaumburg. Scholz, Hr. Kfm., Düsseldorf.

Motel Victoria:  v . Koeler, Hr. Refer ., Eltville. Steinbach , Hr. Rent. m. Schwest.,
Frankfurt . Farena , Hr., Oberlahnstein. v. Schuch, Hr. Officier, Mainz. Bummel,
Hr., Hochheim. v. Fechenbach , Hr. Frhr., kgl. Kammerherr , Schloss Fechenbach.
v. Sachs, Hr. Baron, Reims. Scheiden, Hr. Stud. phys ., Würzburg.

Botel Vogel:  Ertt , Hr. Major m. Fr., Landau . Derner , Hr., Darmstadt . Harz,
Frl., Burgleben . Stelling , Hr. Ger.-Assessor , Altenkirchen . Daeimech, Hr. Kfm.
m. Fr ., Leipzig.

Stotel IVeins:  Hempel , Hr. kgl . Geh. Secr., Berlin. Wunsch, Hr. Relig.-Lehrer
m. Fr., St. Goarsbausen. Noller, Hr. Assessor , Braunfels. Franz , Hr. Officier,
Danzig. Schmidt, Hr. Officier, Danzig . Friedman , Hr., Berlin.

jfn Privathausern:  v . Cyon, Br. Prof. Dr., Paris , Villa Beatrice. v. Lohn,
2 Hin. Frhrn., Offic., Berlin, Villa Heubel. Süsskind , Hr. Kfm. m. Farn. u. Bed.,
Berlin, Villa Heubel. Funk , Hr., Darmstadt , Villa Hertha - Wachsmann, Hr. Kfm.,
Petersburg , Webergasse 3.

Curhaus-Restaurant Wiesbaden.
5933 jmmpjp mm.

Restauration ersten Ranges
Speisen ä la carte zu jeder Tageszeit

I r̂aitKÖsiselie KmcIb©
Vorzügliche Weine

desgleichen Kaffee , Thee und Chocoladc
Diner * tV Soupers ä part auf Bestellung zu jedem Preise

von Mk. 4. 50 an aufwärts.
SSi-lauger Hxportbier (heil) von Franz Erich  in Erlangen und

JPilsener Hier aus dem Bürgerlichen Brauhaus in  Pilsen.

Die Weinhandlung
des

Hotel „zum Adler“
empfiehlt

weisse und rollte Weine,
Champagner, lousscux, Südweine, Bordeaux

(letztere sehr abgelagert)
6121 in grosser Auswahl zu

massigen jEisgros - JPrclsen.

meht
Prof. Dr. Jägers Normal-Artikel

Normal-Hemden , s Normal-Touristenhemdc Normal-Kamcelgarn
Kniewärmer „ Windelhosen
Leibbinden „ Hosenträger
Damenröcke „ Pulswärmer
Intertaillen „ Handschuhe
Herrenwesten „ Fusswärmer
Taschentücher „ Verbandstoffe
Strickwolle

zu Original -Preisen bei 5598
Q .,1 , fc. £ !! Strumpf - & Tricotagen -Fabrik & Handlung,
OLIHI ^ <AV . j Webergasse i im Nassauer Hof.

Nachthemden j
Hosen
Hemdhosen
Jacken
Strümpfe
Kamceihaardccken
Kameclhaarwatte

6112 iss&
Importirte Havana - Cigarren

feine , bekannte Marken,  sind in grosser Auswahl eingetroffen

J . C. Moth,

Vollständiger Ausverhauf
schwarzer Seidenstoffe.

Wegen Einfahren neuer Qualitäten wird der ganze JLagerlie-
stand in anerkannt gediegenen , sinr reinseidenen
Qualitäten zu ausserordentlich Saerahgcsetaiten Preisen ausverkauft
und bewillige bei Baarzahlung einen extra Rabatt von 10$ . Wiederver¬
käufern besonders empfohlen. 5195

Seidenwaaren- Fabrik-Depöt C . A . Otto , 9 Taunusstrasse.

Needlework-Manufactory
E . Et. Specht # Uie ., Wilhelmstrasse 40,
highly recommend their large assortiment of needlework and novelties,

prices strictly moderate. _5697

Wiesbaden.
Israeiitiseh

Hotel &Restaurant
5662 zum

„Badischen IIo iv‘
Nerostrasse *7 , nabe dem Koch¬

brunneu und Curhaus.
Tab !« «i ’höte um 1 Wir.

Diners ä part.
Besitzer: B . Birschherger.

Villa Heubel ?S!
Leberberg 4, am Burpark,

neben dem Palais Ihrer Kgl. Hoheit Prinzess
Louise von Preussen.

Elegant möblirte Wohnungen, Badezimmer
mit Einrichtung , auch Pension , schöner
Garten, billige Preise. 5688

Villa Beatrice
Familien -Pension

5947 Gartenstrasse 1 * .

Villa Hertha
Neubauerstrasse 3 (Dambachthal)

Familienpension Family Boardinghouse
6143 Frl . Andre . Miss liodivay.

M ainzerstr. 6a, II. Garten¬haus , möblirte Zimmer mit guter
Pension, von 25 —30 Mk. pro Woche, auf
sofort zu vermietheu bei

Frau Dr . Philipps.

Privat -Hotel
von

JEd , Weyers , Willielmstr . 5.
Elegante Räume , Pension.

Badezimmer im Hause 5790

Villa Carola
Familien - Petision
5580 4 Wilhelmsplatz 4.

Park-Villa
, i«Sonnen bergerstr sissse No,

neben dem Burhause.
Elegant möblirte Wohnungen ver¬
schiedener Grösse mit oder ohne Pension.
5803 B . Schmidt.

Hotel Garni, Wi ! keim*
Strasse 38,

Geräumige, neu eingerichtete Zimmer.
6025 Frl . E . JET. & A . de JBruyn.

6120 Dosenstrasse 5
Familien - Pension.

Königliche Schauspiele.
Dienstag, 29. December 1885.

252. Vorstellung.
(51. Vorstellung im Abonnement.)

Preziosa.
Schauspiel mit Chören und Tänzen in

4 Akten von P. A. Wolf.
Musik von C. M. von Weber.

Druck und Verlag von Carl Ritter.
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